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1. Vorwort zum Stoffverteilungsplan Musik der Basbergschule Hameln

Der  Stoffverteilungsplan  für  das  Fach  Musik  stellt  für  uns  eine  Richtlinie  dar,  die  nach  Möglichkeit  erfüllt  werden  sollte.  In  
Ausnahmefällen (z.B.: Es steht kein Fachlehrer/ keine Fachlehrerin zur Verfügung oder der Unterricht wird aus schulorganisatori schen 
Gründen gekürzt) reduziert sich dieser Plan.

Ein großer Teil der Lieder ist im Liederbuch „Kolibri“ zu finden. 
Das Liederbuch steht als Klassensatz im Musikraum zur Verfügung.
Die Fachlehrer/Innen verfügen zudem über einen Fundus an zusätzlichen Liedern, Spielen und Tänzen und tauschen sich darin aus.  
Fachfremden Kollegen/Innen wird dies gerne zur Verfügung gestellt.
Es wurde  eine Materialsammlung für den Unterricht in Klasse 1 sowie ein Weihnachtsliederbüchlein zusammengestellt.

2. Ausstattung des Musikraumes der Basbergschule

Die Basbergschule verfügt über eine ausreichende Ausstattung an Orffschen Instrumenten, über ein Klavier und ein Keyboard. Zudem 
sind mehrere Gitarren und Flöten vorhanden, die auch von den Schülern benutzt werden können. Es existieren zwei Musikanlagen 
zum Abspielen von CDs und Kassetten, von der eine auch für Tonaufnahmen genutzt werden kann. Außerdem gibt es 2 transportable 
Lautsprecheranlagen mit Mikriphonen(auch schnurlos), auf denen CDs und MCs und MP3s ( auch Sticks) abgespielt werden können
Der Musikraum ist geräumig, mit Teppichboden ausgestattet und verfügt über einen aufgezeichneten Kreis, der als Orientierungshilfe  
bei Tänzen benutzt werden kann.
Es steht eine große Anzahl an Notenständern zur Verfügung.
Der Raum verfügt über eine Notentafel mit magnetischen Noten und über eine Video- und DVD-Anlage.
Die zahlreichen Hörbeispiele zum Lehrwerk Kolibri und andere Musik-CDs sowie verschiedene Notenhefte befinden sich ebenfalls im 
Musikraum.



3. Ziele des Faches Musik innerhalb der musisch-kulturellen Fächer

Die  Schüler/Innen  lernen  den  produktiven  und  Erkenntnis  fördernden  Umgang  mit  ästhetischen  Objekten  in  unterschiedlichen  
Bereichen, und zwar in den grundlegenden Vorgängen
● der Wahrnehmung
● der Gestaltung und
● dem Herstellen kulturhistorischer Kontexte

4. Bildungsbeitrag des Faches Musik

Der Musikunterricht  leistet  einen Beitrag zur  grundlegenden Bildung,  indem er die  gestalterischen Kräfte  der  Schüler/Innen,  ihre  
Wahrnehmungs- und Ausdrucksfähigkeit entwickelt und fördert. Die Erlebnisfähigkeit soll durch Freude am Singen und Musizieren 
und am Entdecken neuer Klänge und Musiken geweckt und erweitert werden.
Hören und Singen, Bewegung in Verbindung mit Musik und Spielen auf Instrumenten ermöglicht es den Schüler/Innen, Wissen und 
musikalische Fähigkeiten zu erwerben.
Sch. müssen ihr eigenes kulturelles und historisches Erbe, aber auch das von anderen verstehen lernen. Durch den Umgang und das 
Verständnis eigener  und anderer Kulturen werden die  Grundlagen zu einer offenen Haltung gelegt,  um inter-  und intrakulturelle 
Unterschiede und Möglichkeiten und Grenzen zu erfahren.

5. Struktur des Faches Musik

Inhaltsbezogene Kompetenzbereiche

Wahrnehmen       Gestalten      Herstellen
 von Kulturhistorischen  Kontexten

Prozessbezogene Kompetenzbereiche

Kommunizieren
Erkenntnisse gewinnen
Lernstrategien erwerben
Beurteilen und bewerten

Inhaltsbezogene Kompetenzbereiche : zu erwerbendes Fachwissen und das Können in den Kompetenzbereichen
Prozessbezogene Kompetenzbereiche  :   Kenntnisse und Fertigkeiten, die zur Bearbeitung der Inhalte grundlegend sind



6. Leistungsfeststellung und Leistungsbewertung im Fach Musik

Grundsätzlich ist zwischen Lernsituation und Leistungs- oder Überprüfungssituation zu unterscheiden. In Lernsituationen ist das Ziel  
der Kompetenzerwerb. Fehler und Unwege dienen den Schülern/Innen als Mittel zur Erkenntnis. Das Erkennen und der produktive  
Umgang damit sind ein wichtiger Teil des Lernprozesses und sollen dem weiteren Lernfortschritt dienen.
Bei  Überprüfungssituationen steht die Anwendung des Gelernten im Vordergrund. Ziel ist es also, die Verfügbarkeit der erwarteten  
Kompetenzen nachzuweisen.

Erforderlich ist eine kontinuierliche Beobachtung der Schüler/Innen in ihrem Lernprozess und ihrer individuellen Lernfortschritte. Dazu 
dienen  die  Dokumentation  der  individuellen   Lernentwicklung  und  das  Heranziehen  fachspezifischer  Lernkontrollen  zur 
Leistungsfeststellung.

Fachspezifische Leistungen sind z.B.:
● Beiträge zum Unterrichtsgespräch
● Unterrichtsdokumentationen ( z.B. Mappe, Aufnahmen auf Tonträgern, …)
● Anwenden fachspezifischer Methoden und Arbeitsweisen
● Szenische Darstellungen
● Präsentationen, auch unter Verwendung von Medien
● Ergebnisse von Partner- und Gruppenarbeiten
● Freie Leistungsvergleiche (z.B. schulinterne Wettbewerbe, …)

Diese Leistungen müssen kontinuierlich beobachtet und pädagogisch sensibel gehandhabt werden, da die Sch. mit unterschiedlichen 
Lernausgangslagen, Begabungen und Ausdrucksmöglichkeiten in die Schule kommen.

Gesamtbeurteilung:

Hier gehen mündliche, fachpraktische und schriftliche fachspezifische Leistungen in die Bewertung ein.
Mündliche und fachpraktische Leistungen erhalten das Hauptgewicht.
Angemessenes Verhalten in musikalischen Prozessen, Rücksichtnahme und Ensemblefähigkeit werden mitbewertet.
Sowohl die Qualität der Beiträge als auch die Bereitschaft und das Interesse, produktiv am Unterrichtsgeschehen mitzuwirken, sind 
von hoher Bedeutung.
Die Teilnahme an freiwilligen Unterrichtsangeboten (Chor, Instrumentalgruppen) kann in die Bewertung einfließen.
Die FK legt die Bewertungskriterien und deren Gewichtung im Einzelnen fest.



Zusammensetzung der Zensur:

20%  für schriftliche Leistungen  (Lernzielkontrollen, Kurztests),
30%  für mündliche Leistungen (Unterrichtsgespräch),
50%  für fachpraktische Leistungen

Hören:  z.B. Wieder erkennen von Melodien u. Werkausschnitten, Rhythmen aufnehmen und wiedergeben können;

Musik und Bewegung : z.B. Tänze erlernen und wiedergeben können, eigene Tänze erfinden;

Lied und Stimme: z.B. Liedtexte auswendig lernen, beherrschen und wiedergeben können, den Stimmumfang erweitern,  Melodien 
richtig und klangschön wiedergeben können;

Musik erfinden: z.B. Melodien erfinden, Begleitungen erfinden, Rhythmen erfinden, Geschichten und Texte verklanglichen;

Instrumente: z.B. Schulinstrumente kennen und auf ihnen spielen können, Orchesterinstrumente kennen

Kulturhistorische Dimension: z.B. ausgewählte Komponisten und musikalische Stilrichtungen kennen;

Außerdem: szenische Darstellungen in Singspielen / in Krippenspielen)

Sowohl  die  Qualität  der  Beiträge  als  auch  die  Bereitschaft  und  das  Interesse,  produktiv  am  Unterrichtsgeschehen  
mitzuwirken sind für die Zensurenfindung von hoher Bedeutung.  

  



7. Erwartete Kompetenzen / Musikunterricht   Ende Schuljahrgang 2

Lernbereiche: 

Wahrnehmen
    H = Hören  K 1

K 2
erkennen und unterscheiden hörend musikalische Parameter in einfachen Zusammenhängen
erkennen und unterscheiden hörend musikalische Prinzipien

Gestalten
MB = Musik und 
Bewegung

K 3 führen einfache Bewegungsgestaltungen zur Musik aus

LS = Lied und 
Stimme

K 4 
K 5 
K 6

setzen ihre Sing- und Sprechstimme allein und in der Gruppe vielfältig ein 
singen ein ausgewähltes Liedrepertoire auswendig
singen ausdrucksvoll und zunehmend rhythmisch-melodisch korrekt

I = Instrument K 7

K 8
K 9

kennen die Schulinstrumente, unterscheiden sie hörend und benennen sie
verfügen über einfache Spieltechniken
realisieren einfache Instrumentalstimmen nach Vorgabe
Improvisationen

ME = Musik 
erfinden

K 10 erproben Klangeigenschaften und nutzen diese für die Entwicklung einfacher musikalischer Abläufe nach 
(außermusikalischen) Vorgaben

N = Notation K 11
K 12
K 13

kennen und lesen einfache grafische Notationen
können einfache Notenbilder einer Musik zuordnen
können selbst produzierte und gehörte Musik in einfachen grafischen Zeichen notieren und reproduzieren



8.Erwartete Kompetenzen  / Musikunterricht    Ende Schuljahrgang 4

Lernbereiche: 

Wahrnehmen
    H = Hören  K 14

K 15
K 16

erkennen und unterscheiden hörend musikalische Parameter in zunehmend komplexen  Zusammenhängen
erkennen und unterscheiden hörend einfache Strukturen und Formen
sind in der Lage, musikalische Werke aspektbezogen zu hören

Gestalten
MB = Musik und 
Bewegung

K 17
K 18

führen auf ein Metrum bezogene komplexere ganzkörperliche Bewegungen zur Musik koordiniert aus
erfinden Bewegungsgestaltungen zur Musik und führen diese aus

LS = Lied und 
Stimme

K 19
K 20
K 21

K 22

setzen ihre Sing- und Sprechstimme allein und in der Gruppe vielfältig und konzentriert ein
singen ein ausgewähltes Liedrepertoire auswendig mit beginnender Mehrstimmigkeit, z.B. im Kanon
singen ausdrucksvoll, weitgehend rhythmisch-melodisch und dynamischkorrekt und in sauberer Intonation 
im erweiterten Tonraum, mit dynamischer Differenzierung und Tonhöhenveränderungen
haben eine Tonhöhenvorstellung entwickelt, die das Singen von Intervallen, einfachen Skalen und 
Dreiklängen ermöglicht

I = Instrument K 23

K 24
K 25

kennen die Schulinstrumente und ausgewählte Orchesterinstrumente, wissen um deren Spielweise und 
Klangerzeugung, z.B. Selbstbauinstrumente, und unterscheiden sie hörend und benennen sie
verfügen über differenzierte Spieltechniken
realisieren Instrumentalstimmen rhythmisch-melodisch und dynamisch weitgehend korrekt allein und in der 
Gruppe

ME = Musik 
erfinden

K 26

K 27

erproben und kennen Klangeigenschaften und nutzen diese für die Entwicklung zunehmend komplexerer 
musikalischer Abläufe nach (außermusikalischen) Vorgaben
wenden musikalische Prinzipien bei der Entwicklung und Gestaltung musikalischer Abläufe an

N = Notation K 28
K 29
K 30

kennen und lesen grafische und traditionelle Notationen
können zunehmend komplexere Notenbilder einer Musik zuordnen
können selbst produzierte und gehörte Musik in einfachen grafischen und traditionellen zeichen nortieren 
und reproduzieren

Kulturhistorische 
Dimension
KD K 31

K 32

kennen ausgewählte Kompositionen/Musiken unterschiedlicher Stilrichtungen und Merkmale aus 
Gegenwart und Vergangenheit (in Auszügen) sowie deren Komponistinnen und Komponisten
können ausgewählte Musiken anhand ihrer Merkmale bestimmten Funktionen zuordnen



9. Umsetzung des Kerncurriculums 

Klasse 1 1 Wochenstunde  je 38 Wochen ergibt 38 Std.

Stoffverteilungsplan für das erste Schuljahr auf der Grundlage des Kerncurriculums
Fach : Musik 
Dieser Vorschlag eines Stoffverteilungsplans basiert auf dem Buch Kolibri Kl.1/2. Die vorgeschlagenen Themen sollten im Unterricht 
behandelt werden, die Reihenfolge und Dauer der einzelnen Einheiten bleiben jedoch der Lehrkraft überlassen. Verpflichtend ist das 
Erlernen des Basbergschulliedes, welches zu Vollversammlungen und Schulfesten gesungen wird.

                         ca. 6 Wochen zwischen Sommerferien und Herbstferien – 6 Unterrichtsstunden 
Zeit Thema Seite in Lernbereiche            Erwartete Kompetenzen 

                                   Kenntnisse und Fertigkeiten 
                                   sowie 
Überprüfungsmöglichkeiten

Verknüpfun
g mit 
anderen 
Themen

Sonstiges/
Medien

US
6 Fingerspiele, Reime, 

Namenslied, 
Begrüßungs- u. 
Abschiedslieder 
(mit Bewegungen)

Lieder zum Thema 
„Ich bin jetzt ein 
Schulkind“

Herbstlied
„Der Herbst ist da“

Weitere Herbstlieder

Anhang 

S. 115

Kolibri 
Liederbuch 
S.26-31

H, MB, LS                  K1, K2, K3, K4, K5, K6

Wiederholung (zunehmend selbstständig)

SU: 
Verknüpfung:
Wir lernen 
uns kennen

SU: Herbst: 
Jahreszeit

Mile, male 
mule, ich 
gehe in die 
Schule



                       ca. 8 Wochen zwischen Herbstferien und Weihnachtsferien – 8 Unterrichtsstunden
Zeit Thema Seite in Lernbereiche           Erwartete 

Kompetenzen 
                                  Kenntnisse und 
Fertigkeiten sowie 
                                  Überprüfungsmöglich
keiten

Verknüpfung mit 
anderen Themen

Sonstiges/
Medien

US
8

Martins- und 
Laternenlied „Durch 
die Straßen auf und 
nieder“
Weitere Lieder
 
Nikolauslied „Lasst 
uns froh und munter 
sein“ singen und 
begleiten/ 
Klangkette/
Lautes bis leises 
Schlagen)
(mit 
Schlaginstrumenten)

„Alle Jahre wieder“

„Ihr Kinderlein, 
kommet“

Weitere 
Weihnachtslieder

Kolibri 
Liederbuch 

S.42-45

Kolibri 
Liederbuch, 

S.47 

„Kolibri 
Liederbuch, 

S. 54

Kolibri 
Liederbuch 

S.46-55

H, MB, LS               K1, K2, K3, K4, K5, K6

H, MB, LS, I           K1, K2, K3, K4, K5, K6, 
K7, K10

H, MB, LS               K1, K2, K3, K4, K5, K6

H, MB, LS               K1, K2, K3, K4, K5, K6
Wiederholung (zunehmend selbstständig)

Weihnachtsgeschichte 
nach Lukas 2, im RU

Klanghölzer, 
Röhrentrommel,
Holzblocktrommel,
Kastagnetten



                                                      ca. 3 Wochen bis Halbjahreswechsel – 3 Unterrichtsstunden
Zeit Thema Seite in Lernbereiche                Erwartete Kompetenzen 

                                       Kenntnisse und Fertigkeiten 
sowie  
                                       Überprüfungsmöglichkeiten

Verknüpfun
g mit 
anderen 
Themen

Sonstiges/
Medien

US
3

Schnee- und 
Winterlieder

„Schneemann, 
rolle, rolle“

„Schneeflöckchen“
Weitere 
Winterlieder

Kolibri 
Liederbuch

, S. 34

Ebd. S.32-
43

LS, H, MB                     K1 – K6

Wiederholung (zunehmend selbstständig)

Kunst: 
Thema 

„Schneeman
n“

                                                     ca. 7 Wochen bis zu den Osterferien – 7 Unterrichtsstunden
Zeit Thema Seite in Lerninhalte        Erwartete Kompetenzen 

                            Kenntnisse und Fertigkeiten sowie 
                            Überprüfungsmöglichkeiten

Verknüpfun
g mit 
anderen 
Themen

Sonstiges/
Medien

US
7

„Immer wieder 
kommt ein neuer 
Frühling“
Weitere 
Frühlingslieder

Klanggeschichte 
„Das Wecklied“ 
umsetzen und 
verändern/ 
Instrumentenkunde

Kolibri 1 /2, 
S. 36

Kolibri 
Liederbuch 

S.16-21
Kolibri 1 /2, 

S. 28,29

MB, H, LS,                   K1-K6

LS, I, H, ME                 K1-6, K7, K10
Wiederholung (zunehmend selbstständig)

SU: Thema
„Frühblüher“

SU: Thema 
„Tageslauf“

CD II, Nr. 3-4

CD I, Nr. 45-
47



                                                     ca. 11 Wochen bis zu den Sommerferien – 11 Unterrichtsstunden
Zeit Thema Seite in Lernbereiche             Erwartete Kompetenzen

                                    Kenntnisse und Fertigkeiten 
sowie 
                                    Überprüfungsmöglichkeiten

Verknüpfung mit 
anderen Themen

Sonstiges/
Medien

US
11

Tanz: Ballett der 
Küken

Lied „Der Maikäfer 
Hugo“
Musik in meiner 
Stadt/
Musik zu Hause – 
meine Lieblingsmusik

Lieder „Es war eine 
Mutter, die hatte vier 
Kinder“
„Drei Chinesen mit 
dem Kontrabass“
Lieder nach Wahl

Schulinstrumentariu
m erkunden

Klangeschichten 
erfinden

Rhythmische 
Übungen

Kolibri 1 /2,
S. 38-39

Kolibri 1./2, 
S. 6-9

Kolibri 
Liederbuch, 

S. 16
ebend., S. 
79

H, MB,                        K1-K3

LS                               K4-K6
H                                 K 1-2

LS, MB                       K3-K6

Wiederholung (zunehmend selbstständig)

H, ME, I                     K1-2, 
                                   K7 -10
MB                             K3

 

SU: Thema
„Jahreszeiten“

Sachunterrichtliche 
Themen, 
Fibelgeschichten
Sprechspiele

CD II, Nr. 5-9

CD I, Nr. 1-16



Klasse 2 1 Wochenstunde  je 38 Wochen ergibt 38 Std.

Stoffverteilungsplan für das zweite Schuljahr auf der Grundlage des Kerncurriculums
Fach : Musik 
Dieser Vorschlag eines Stoffverteilungsplans basiert auf dem Buch Kolibri Kl. 1 /2. Die vorgeschlagenen Themen sollten im Unterricht 
behandelt werden, die Reihenfolge und Dauer der einzelnen Einheiten bleibt jedoch der Lehrkraft überlassen. Im 2. Schuljahr kann mit  
dem Einsatz der Blockflöte begonnen werden. Die Schüler/Innen können in die traditionelle Notenschrift eingeführt werden. Auch das 
Orffsche Instrumentarium sollte nun häufiger zum Einsatz kommen.

                         ca. 6 Wochen zwischen Sommerferien und Herbstferien – 6 Unterrichtsstunden 
Zeit Thema Seite in Lernbereiche                 Erwartete Kompetenzen 

                                        Kenntnisse und Fertigkeiten 
sowie 
                                        Überprüfungsmöglichkeiten

Verknüpfun
g mit 
anderen 
Themen

Sonstiges/
Medien

US
6

„Morgenstimmung“ 
(Grieg)

„Herbst“ als „Tanz“ 
(Vivaldi) und eigene 
Verklanglichung 
nach eigenen 
Zeichen

Lied „Sieben 
kunterbunte 
Drachen“

Kolibri 1/2,
S. 26-27

 

Kolibri 1/2,
S.33

Kolibri 1/ 
2,
S.49

H, MB, KD                      K1-3, K 31
                                        Wiedererkennung: 
                                         durch wiederholtes Hören,
                                         Bewegungen: durch  
wiederholende Übung
H, MB, N, KD                 K1-3, K18, K 31
I                                        K9, K13
                                         Tanz: durch Wiederholung
                                         Wiedergabe nach eigener  
Notation,

LS, MB                              K4-6, K3
                                         selbstständiges Wiederholen

Kunst: 
Drachen 
tuschen

CD I, 43-44

CD I, 51-58
Orffsches 

Instrumentarium

CD II, 32-33



                      ca. 8 Wochen zwischen Herbstferien und Weihnachtsferien – 8 Unterrichtsstunden
Zeit Thema Seite in Lernbereiche                      Erwartete Kompetenzen 

                                             Kenntnisse und 
Fertigkeiten sowie 
                                             Überprüfungsmöglichk
eiten

Verknüpfung mit 
anderen Themen

Sonstiges/
Medien

US
8

Lied „Laternenzeit“
Martinslieder
Weitere Lieder
Lied „Wieder geht 
der Nikolaus“
Weitere 
Weihnachtslieder
„Lieber guter 
Weihnachtsmann“: 
Singen, Hören 
(Mozart), selbst 
musizieren und 
sprechen/ 

Kolibri 
Liederbuch 

S.42-45

Ebd. S.46-
55

Kolibri 1 /2, 
S. 50/51

LS                                         K4-6
                                              selbstständiges 
Wiederholen
LS                                         K4-6 
                                             selbstständiges Singen

LS, H, I, N, KD                    K4-6, K1-2, K7-8, K 31
                                              selbstständiges 
Vorsingen, 
                                              Vorspielen: als Singspiel  
mit
                                              Begleitung

Kunst: Laternen 
tuschen 
Religion: Legende

Religion: Legende

Kunst: 
Reißbildarbeit/ 
Wachsmalstifte: 
„Weihnachtsmann“

CD II, 34-35, 
Glockenspiele



                                                      ca. 3 Wochen bis Halbjahreswechsel – 3 Unterrichtsstunden
Zeit Thema Seite in Lernbereiche                      Erwartete Kompetenzen 

                                             Kenntnisse und Fertigkeiten 
sowie 
                                             Überprüfungsmöglichkeiten

Verknüpfun
g mit 
anderen 
Themen

Sonstiges/
Medien

US
  3

„Winter“ (Vivaldi)

Weitere 
Winterlieder

Lied „Kleine Igel“ 
(Winterschlaf)

Kolibri 1 /2, 
S. 33
Kolibri 

Liederbuch
.46-55

Ebd.S.34

H, MB, KD                          K1-3, K 31
                                             Wiedererkennung: durch 
wieder-
                                             holtes Hören und Sich-
bewegen
LS, MB                                K1-3, K4-6, K9
                                             selbstständiges Singen und 
Bewegen

CD I, 51-58

                                                     ca. 7 Wochen bis zu den Osterferien – 7 Unterrichtsstunden
Zeit Thema Seite in Lernbereiche                      Erwartete Kompetenzen  

                                             Kenntnisse und 
Fertigkeiten sowie 
                                             Überprüfungsmöglichkeite
n

Verknüpfung 
mit anderen 
Themen

Sonstiges/
Medien

US
7

Lied „Das Winterfest“
Lied „Alle Vögel sind 
schon da“

Weitere 
Frühlingslieder

„Frühling“ (Vivaldi)

Kolibri, 
Liederbuch, 

S. 18
Ebd.S.16-

21

Kolibri 1 /2, 
S. 33

H, LS                                    K1-2, K4-6
                                              Selbstständiges Singen,
                                              durch wiederholendes  
Hören

H , I, KD, N                               K1-2, K 9, K13, K 31
                                              durch wiederholtes Hören:
                                              erkennen
                                              durch selbstständiges  
Musizieren

Kunst: 
Frühlingsbilder

CD I, 51-58



                                              nach eigener Notation

                                                     ca. 11 Wochen bis zu den Sommerferien – 11 Unterrichtsstunden
Zeit Thema Seite in Lernbereiche                      Erwartete Kompetenzen  

                                             Kenntnisse und 
Fertigkeiten sowie 
                                             Überprüfungsmöglichkeite
n

Verknüpfun
g mit 
anderen 
Themen

Sonstiges/
Medien

US
11

„Sommer“ (Vivaldi)

„Peter und der Wolf“ 
(Prokofjew)

 Sommerlieder:
„Lachend kommt der 
Sommer“
„Trarira, der 
Sommer…“

Weitere 
Sommerlieder

Kolibri 1 /2, 
S. 33

Kolibri 1 /2, 
S. 68-71

Kolibri, 
Liederbuch, 

S. 24
/ 23

Ebd.S.22-
25

H, KD                                   K1-2, K 31
                                              durch wiederholendes 
Hören: 
                                              erkennen
H, KD, I                                K1-2, K 31, K 7, K 23
                                              durch wiederholendes 
Hören: 
                                              erkennen
LS, MB                                 K 3-6
                                              durch selbstständiges 
Singen und
                                             Bewegen

Kunst: 
Silhouetten 
(Stabspiel)

CD I, 51-58

CD III, 52-55



Klasse 3 1 Wochenstunde  je 38 Wochen ergibt 38 Std.

Stoffverteilungsplan für das dritte Schuljahr auf der Grundlage des Kerncurriculums
Fach : Musik 
Dieser Vorschlag eines Stoffverteilungsplans basiert auf dem Buch Kolibri Kl. ¾ und dem dazugehörigen Liederbuch. Die 
vorgeschlagenen Themen sollten im Unterricht behandelt werden, die Reihenfolge und Dauer der einzelnen Einheiten bleibt jedoch 
der Lehrkraft überlassen.

Im 1. Halbjahr des 3. Schuljahres können die Schüler/Innen verstärkt in die traditionelle Notenschrift eingeführt werden. Sie können 
die Noten c‘-f‘‘ schreiben, lesen und nach Noten musizieren lernen  (Sopran-Blockflöte, Orffsches Melodie-Instrumentarium). In der 
verbleibenden Grundschulzeit können die Schüler/Innen immer wieder nach Noten musizieren. 
Es ist jedoch nicht zwingend erforderlich, die traditionelle Notation zu lehren oder gar abzutesten. Den Fachlehrern/Innen ist es 
überlassen, welche Art der Notation sie im Unterricht einsetzen wollen. Das Erlernen der Blockflöte kann auch jetzt noch beginnen.



                         ca. 7 Wochen zwischen Sommerferien und Herbstferien – 7 Unterrichtsstunden 
Zeit Thema Seite in Lernbereiche                 Erwartete Kompetenzen

                                        Kenntnisse und Fertigkeiten 
sowie 
                                        Überprüfungsmöglichkeiten

Verknüpfun
g mit 
anderen 
Themen

Sonstiges/
Medien

US
1

3

1

2

Instrumentenkunde: 
Sopranblockflöte 
bzw. Glockenspiel: 
Teile des 
Instrumentes und 
dessen Pflege und
Spieltechnik
Es gibt so viel Musik 
(Richtungen/ Stile)
Geräusche-
Geschichte
Stimmungen in der 
Musik

Dreistimmiger Kanon 
„Hejo! Spannt den 

Wagen an“
Erntetanz: 
„Nun sind gemäht  
alle Wiesen und 
Felder“

 Arbeitsblatt
,
Folie

Kolibri 3/ 4, 
S. 8-9
ebd., S.10,
ebd., S. 11

Kolibri 
Liederbuch,
S.29
AB, 
Melodie, 
vgl. ebd. 
oben

s.o.

H, KD                              K 14, K 15, K 16, K 31
Erkennen bei Wiederholung (aber: andere Reihenfolge)
„
„

LS                                    K 19, K 20, K 21
zunehmend dreistimmig singen
LS, MB                            K 19 – K 22, K 17, K 18
zunehmend selbstständig singen und tanzen

Bezug zu 
Klasse 2: 
SU 
„Getreide“,
Religion: 
„Erntedank“ 

CD I, 1-12

CD I, 13
CD I, 14-18



                       ca. 8 Wochen zwischen Herbstferien und Weihnachtsferien – 8 Unterrichtsstunden
Zeit Thema Seite in Lernbereiche                      Erwartete Kompetenzen  

                                             Kenntnisse und 
Fertigkeiten sowie 
                                             Überprüfungsmöglichkeite
n

Verknüpfung 
mit anderen 
Themen

Sonstiges/
Medien

US
2

1
1
1

1

2

zum Gedicht 
Tannengeflü
ster

Sprechgesang und 
Melodie erfinden
Wdhlg. Martinslieder
„Sankt Martin“
„Kommt, wir woll’n 
Laterne laufen“
Wdhlg: Nikolaus- und 
Weihnachtslieder 
(siehe Klasse 2)
neue 
Weihnachtslieder

Kolibri 3 /
4,

S. 24-25

siehe 
Klasse 2

nach Wahl

LS, I                                     K 19, K 21, K 23
Zunehmend selbstständig vortragen 

siehe Klasse 2
LS                                         K 19, K 20, K 21
LS                                         K 19, K 20, K 21

siehe Klasse 2

MB, LS                                 K 17 – 23
zunehmend selbstständig auswendig singen

Möglichkeit:
Vorführung 

einzelner 
Lieder/ 

Gedichte in der 
Schule

(Adventssingen
, Adventsfeier,
Gottesdienst, 

o.ä.)

CD I, 43, 
Kassette 
und 
Recorder 
zum 
Aufnehmen

                                                      ca. 3 Wochen bis Halbjahreswechsel – 3 Unterrichtsstunden
Zeit Thema Seite in Lernbereiche                      Erwartete Kompetenzen  

                                             Kenntnisse und Fertigkeiten 
sowie 
                                             Überprüfungsmöglichkeiten

Verknüpfun
g mit 
anderen 
Themen

Sonstiges/
Medien

US
3

„Eine musikalische 
Schlittenfahrt“
Lied „Durch den 
Winterwald“ (Jingle 
Bells)

Kolibri 3 /4,
S. 92-93
Kolibri 

Liederbuch
, 

S. 35

H, MB, I, KD                       K14-18, K 23-24, K 31

LS, I                                     K 19-22, K 25
Wiedererkennen durch Hören

CD IV, 7,
Rhythmus-
instrumente



                                                     ca. 7 Wochen bis zu den Osterferien – 7 Unterrichtsstunden
Zeit Thema Seite in Lernbereiche                    Erwartete Kompetenzen  

                                           Kenntnisse und Fertigkeiten 
sowie 
                                           Überprüfungsmöglichkeiten

Verknüpfun
g mit 
anderen 
Themen

Sonstiges/
Medien

US 
2
1

3

1

Lied „Ich male mir 
den Winter“

Winterlieder der 2. 
Klasse wiederholen

„Karneval der Tiere“

„Faschingspolonäse“

siehe 
Klasse 2

Kolibri 3/ 4, 
S. 98-99 
ebd., S. 
14-15

LS                                       K 19-22
zunehmend selbstständig singen
siehe Klasse 2

H, MB, KD I                        K 14-18, K 23, K 31
zunehmend selbstständig bewegen
MB                                       K 17

Kunst: „Zwei 
Krähen im 
Baum“

CD IV, 15-18

CD I, 23-25



                                                     ca. 11 Wochen bis zu den Sommerferien – 11 Unterrichtsstunden
Zeit Thema Seite in Lernbereiche                      Erwartete Kompetenzen

                                             Kenntnisse und 
Fertigkeiten sowie 
                                             Überprüfungsmöglichkeite
n

Verknüpfun
g mit 
anderen 
Themen

Sonstiges/
Medien

US
 2

 4

 1

 2

 1

 2

„Lachend, lachend 
kommt der 
Sommer“ 
(zweistimmig 
als Kanon)

„Komm, lieber Mai“

„Ich lieb‘ den 
Frühling“ (einst.) mit 
Liedbegleitung

„Hummelflug“

„Kookaburra“

„Ferienzeit“ 

„In Paule Puhmanns 
Paddelboot“

siehe 
Klasse 2

Kolibri 3 /4, 
S. 16-17

ebd., S. 12-
13

ebd., S. 44

ebd., S. 46-
47

Kolibri 
Liederbuch, 

S. 25

ebd., S. 
144

siehe Klasse 2,                      neu: K 20
zunehmend zweistimmig singen

LS, H, KD                            K 19-22, K 14-15, K 31
zunehmend selbstständig singen

LS, H, I, N                           K 19-22, K 14-15, K 23-25, K 
28-29
zunehmend selbstständig singen und spielen

LS, H,KD                              K 19, K 14,15, K 31
zunehmend selbstständig mit der Stimme gestalten
LS, MB, H                            K 19, K 20, K 21, K 17, K 14
zunehmend tanzen und dann vierstimmig singen 
LS                                         K 19

zunehmend selbstständig singen

LS                                         K 19

zunehmend selbstständig singen

Möglichkeit:
Vorführung 
zur 
Einschulung 
o.ä.

CD I, 19-22,
Orff-
Instrumente

CD II, 20-21

CD II, 29-33
CD zum 
Liederbuch, 
Nr. 6-7



Klasse 4 1 Wochenstunde  je 38 Wochen ergibt 38 Std.

Stoffverteilungsplan für das vierte Schuljahr auf der Grundlage des Kerncurriculums
Fach : Musik 
Dieser Vorschlag eines Stoffverteilungsplans basiert auf dem Buch Kolibri Kl. ¾ und dem dazugehörigen Liederbuch. Die 
vorgeschlagenen Themen sollten im Unterricht behandelt werden, die Reihenfolge und Dauer der einzelnen Einheiten bleibt jedoch 
der Lehrkraft überlassen.



                         ca. 7 Wochen zwischen Sommerferien und Herbstferien – 7 Unterrichtsstunden 
Zeit Thema Seite in Lernbereiche                     Erwartete Kompetenzen  

                                            Kenntnisse und 
Fertigkeiten sowie 
Überprüfungsmöglichkeiten

Verknüpfung 
mit anderen 
Themen

Sonstiges/
Medien

US
2

4

 1

Lied „Weißt du, wie 
der Sommer riecht?“

   Lied „Pack die 
   Badehose ein“

Nationalhymne: 
Begriff , Anlässe; 
Text
und Melodie; Dichter 
und Komponist 

„Kaiserquartett“
(Streichquartett)
verschiedene 
Hymnen (Bespiele)
weitere Lieder des 
Dichters:
„Alle Vögel“, „Der 
Kuckuck und der 
Esel“,
„Ein Männlein steht 
im Walde“
„Summ, summ, 
summ“
„Morgen kommt der 
Weihnachtsmann“
„Vogelhochzeit“

ebd.

Kolibri 3 /
4, S. 56-57
u. Lieder-
buch S. 
150-151
Kolibri 3 /
4,
S. 56-57

LS                                        K 19-21
selbstständig auswendig singen (1. Str.)

H, LS, I, N, KD                   K 14-16, K 19-22, K 23-25, K 
28,
                                             KD 31
wiedererkennen, zunehmend selbstständig spielen und  
auswendig singen

LS                                         K 19
selbstständig auswendig singen

Deutsch: ein 
Sommergedicht

Sport: 
Baderegeln

CD II, 49-52

„



                       ca. 8 Wochen zwischen Herbstferien und Weihnachtsferien – 8 Unterrichtsstunden
Zeit Thema Seite in Lernbereiche                      Erwartete 

Kompetenzen 
                                             Kenntnisse und 
Fertigkeiten sowie 
                                             Überprüfungsmöglic
hkeiten

Verknüpfung mit 
anderen Themen

Sonstiges/
Medien

US
3

1

4

Lied „Die alte 
Moorhexe“,

„Halloweeen“
(Gruselmusik) u. 
Kompositionen 
dazu: M. 
Mussorgsky, M. 
Ravel
„In der 
Wolfsschlucht“
(C.M.v. Weber)

Weihnachtslieder:
„Stille Nacht“,
„Was soll es 
bedeuten?“
„Joseph, lieber 
Joseph, mein“
„We wish you a 
Merry Christmas“
,,Mary’s Boy Child”
,,O Tannenbaum”
u.a. nach eigener 
Auswahl

Krippenspiel einer 
vierten Klasse

Kolibri 3 /4, 
S. 82-83

ebd. S. 22-
23

ebd., S. 84-
85

Kolibri 
Liederbuch, 

S. 51 ff. 

nach 
eigener 
Auswahl

H, LS, I, N, KD                     K 15, K 19-22, K 23, K 
28, K 31

wiedererkennen, zunehmend selbstständig  
spielen/begleiten und auswendig singen

H, KD                                    K 15, K 31

LS                                          K 19-22

LS                                           K 19-22
zunehmend selbstständig spielen/begleiten und  
auswendig singen

Kunst: „Moorhexe“

Englisch: „Helloween“

Englisch: „Christmas“

Religion:
„Weihnachtsgeschichte“

CD III, 40-
44
CD I, 37-42

CD IV, 1

Mary’s Boy 
Child im 
Kolibri 
Liederbuch: 
CD 18

viele 
Requisiten





                                                      ca. 3 Wochen bis Halbjahreswechsel – 3 Unterrichtsstunden
Zeit Thema Seite in Lernbereiche                      Erwartete Kompetenzen  

                                             Kenntnisse und Fertigkeiten 
sowie 
                                             Überprüfungsmöglichkeiten

Verknüpfun
g mit 
anderen 
Themen

Sonstiges/
Medien

US
1

    1

    1

Welche 
Instrumente kennen 
wir? Welche gibt es 
noch?

Welche Gruppen 
gibt es? / 
Klangerzeugung

Haus der 
Instrument
e

(auch: echte 
Instrumente)

Kolibri 3 /4, 
S. 45

I                                            K 23

I                                            K 23

H, I, KD                               K 15, K 23, K 31
wiedererkennen

Idee: 
Musiker 
kommen in 
die Schule

CD II, 20-28



                                                     ca. 7 Wochen bis zu den Osterferien – 7 Unterrichtsstunden
Zeit Thema Seite in Lernbereiche                      Erwartete 

Kompetenzen  
                                             Kenntnisse und 
Fertigkeiten sowie 
                                             Überprüfungsmöglichk
eiten

Verknüpfung mit 
anderen Themen

Sonstiges/
Medien

US
1
1

1

1

1

2

Orchester
Quodlibet: „Die 

Geige, sie 
singet“

Sturm auf dem 
Meer
(B. Britten)

Wassertropfen

„Die Moldau“
(F. Smetana)

Eine eigene 
Flussmusik erfinden

Kolibri 3 /
4, S. 11

ebd., S. 
30-31

ebd., S. 
32-33

ebd., S. 
34-35

ebd., S. 
36-37

H                                          K 14
LS                                        K 19-22
zunehmend selbstständig auswendig singen
H, MB, ME, KD                  K 14, K 18, K 27, K 31

LS                                        K 19
zunehmend selbstständig singen
H, I                                       K 15, K 23

MB, ME, I                           K 18, K 26, K 23-25
zunehmend selbstständig spielen/begleiten 

SU: 
Wettererscheinungen

CD I, 14-18

CD I, 51-52,
Orffsche 
Instrumente
CD I, 53
CD II, 1

CD II, 2-8

CD II, 2
CD II, 9-12,
Orffsche 
Instrumente



                                                     ca. 11 Wochen bis zu den Sommerferien – 11 Unterrichtsstunden
Zeit Thema Seite in Lernbereiche                      Erwartete Kompetenzen  

                                             Kenntnisse und 
Fertigkeiten sowie 
                                             Überprüfungsmöglichkeite
n

Verknüpfun
g mit 
anderen 
Themen

Sonstiges/
Medien

US
5

2

2

2

„Die Zauberflöte“
(W.A. Mozart)
Erfinde selbst eine 
Zaubermelodie und 
notiere sie!

„An der schönen 
blauen Donau“ (J. 
Strauß, Sohn) / 
„Radetzky-Marsch“
(J. Strauß, Vater)

Hier rockt’s 

„Geister im Saal“ 

Kolibri 3 /4, 
S. 54-55

ebd., S. 
104-105

ebd., S. 
94-95

ebd., S. 
108-109

H, LS, I, MB, N, KD           K 16, K 19-22, K 25, K 28, K 
30-31
zunehmend selbstständig spielen/begleiten und  
auswendig singen

H, LS, MB, KD                    K 14, K 16, K 19, K 17, K 31
zunehmend selbstständig  singen und  tanzen

H, MB, KD                           K 14, 16, K 17, K 31
zunehmend selbstständig tanzen

H, I, MB                               K 14, K 23, K 17
H, LS, MB                            K 14, K 19, K 17

CD II, 47-48,
Flöten oder 
Glockenspiele

CD IV, 27-29

CD IV, 8-12
CD IV, 33


	Sowohl die Qualität der Beiträge als auch die Bereitschaft und das Interesse, produktiv am Unterrichtsgeschehen mitzuwirken sind für die Zensurenfindung von hoher Bedeutung.  
	Tanz: Ballett der Küken
	Lied „Das Winterfest“
	„Sommer“ (Vivaldi)
	zum Gedicht Tannengeflüster
	Lied „Ich male mir den Winter“
	„Lachend, lachend kommt der Sommer“ (zweistimmig als Kanon)
	Lied „Die alte Moorhexe“,
	Haus der Instrumente
	Quodlibet: „Die Geige, sie singet“
	„Die Zauberflöte“


